
Veröffentlichung 
 
gemäß Art. 7 Abs. 3 der Verordnung (EG) Nr. 1370/2007 des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 23. Oktober 2007 über öffentliche Personenverkehrsdienste auf Schiene und 
Straße betreffend „Salzburger Lokalbahn“ 
 
Die OÖ Verkehrsverbund-Organisations GmbH Nfg. & Co KG gibt in Zusammenhang mit der 
am 03.07.2015 durchgeführten Direktvergabe des öffentlichen Dienstleistungsauftrages im 
Eisenbahnverkehr nach Artikel 5 Absatz 4 und 6 zwischen der OÖ Verkehrsverbund - Orga-
nisations GmbH Nfg. & CoKG und der Salzburg AG betreffend Schienenverkehrsdienste auf 
der Strecke Salzburg – Ostermiething im Abschnitt Bürmoos – Ostermiething bekannt: 
 
Auftraggeber: 
OÖ Verkehrsverbund-Organisations GmbH Nfg. & CoKG 
Volksgartenstraße 15, 4020 Linz 
www.ooevv.at 
 
Eigentümer: 
OÖ Landesholding GmbH (Kommanditist) 
OÖ Verkehrsholding GmbH (geschäftsführende Komplementärin) 
Land Oberösterreich 
 
Auftragnehmer: 
Salzburg AG für Energie, Verkehr und Telekommunikation  
Bayerhamerstraße 16 
A-5020 Salzburg 
www.salzburg-ag.at  
 
Dauer des öffentlichen Dienstleistungsauftrages: 
Ab 12.12.2015 auf eine Dauer solange zwischen Bund und der Salzburg AG ein Verkehrs-
dienstvertrag über das Grundangebot auf der betreffenden Strecke besteht, maximal aber 
auf eine Dauer von 10 Jahren. 
 
Beschreibung der zu erbringenden Personenverkehrsdienste im Schienenpersonen-
nahverkehr: 
Die OÖ. Verkehrsverbund-Organisations GmbH Nfg. & Co KG bestellt zusätzliche Schienen-
verkehrsdienstleistungen im Bundesland Oberösterreich auf der Strecke Salzburg – Oster-
miething im Abschnitt Bürmoos – Ostermiething über das gemäß §7 ÖPNRV-G 1999 vom 
Bund bei der Salzburg AG bestellte Grundangebot hinaus. Es handelt sich dabei um die Be-
stellung von zusätzlich ca. 68.000 km an Schienenverkehrsdienstleistungen p.a. beginnend 
mit dem Fahrplanwechsel Dezember 2015.  
 
Bei den zusätzlichen Schienenverkehrsdienstleistungen handelt es sich um die Ausweitung 
des Regelverkehrsangebotes im Abschnitt Bürmoos – Ostermiething aufgrund der Verlänge-
rung der Lokalbahnstrecke über Trimmelkam hinaus bis Ostermiething. Diese Schienenver-
kehrsdienstleistungen werden mit den bestehenden Fahrzeugen erbracht. 
 
Das zusätzliche Angebot ist mit dem Bestandsangebot eng verflochten (Bestandskurse wer-
den verlängert, Umläufe sind verwoben). Bei der Salzburger Lokalbahn handelt es sich um 
eine regelspurige, eingleisige Lokalbahn mit einer 1000 V Gleichstromversorgung. 
 
Beschreibung der Parameter für die finanzielle Ausgleichsleistung: 
- Aufwand je Zugkilometer gegliedert in kilometerabhängige Kosten für Personal (Triebfahr-

zeugführer, Zugbegleiter), Fahrzeugkosten, (Strom, Wartung) und Infrastruktur Benüt-
zungsentgelt (IBE) 

- Tatsächliche im Rahmen des Auftrages erbrachte Zugkilometerleistung 



- Einnahmen aus Tarifentgelten und Ausgleichsleistungen für die Erfüllung gemeinwirt-
schaftlicher Verpflichtungen aus dem Tarif (Schüler- und Lehrlingsbeförderung, Verkehrs-
verbundtarife)  

 
Die finanzielle Ausgleichsleistung unterliegt einer Überprüfung der Einhaltung des Anhanges 
der Verordnung (EG) Nr. 1370/2007. Im Falle der Nicht – bzw. Minderleistung erfolgt eine 
entsprechende Minderung des Abgeltungsbetrages. 
 
Qualitätsziele, anwendbare Prämien und Sanktionen: 
Vertragliche Vorgabe von Qualitätsstandards 
Konsequenzen bei Schlechterfüllung durch Minderung des Entgelts 
 
Bedingung in Bezug auf die wichtigsten Wirtschaftsgüter 
Vertragliche Vorgabe der eingesetzten Fahrzeuge 


